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Liebe Gemeindebürgerinnen
liebe Gemeindebürger,

mit Schulschluss und dem Sommer wird es in unserer Ge-
meinde naturgemäß ruhiger. Die Schüler drücken nicht mehr 
die Schulbank, stattdessen verbringen viele ihre Zeit in un-
serem Freibad in Oberschützen oder setzen auf andere Frei-
zeitangebote. Andere Gemeindebürger nutzen die Sommerzeit 
auch für den traditionellen Familienurlaub – ob in Österreich 
oder an einem anderen schönen Platz auf der Welt.

Dennoch endet jeder Urlaub, weshalb es mir ein Anliegen ist, 
dass Sie wieder zurückkommen – zurück an den Ort, den wir 
als unsere gemeinsame Heimat bezeichnen dürfen. Als Bür-
germeister möchte ich mich auch in Zukunft bemühen, ge-
meinsam mit allen politischen Vertretern im Gemeinderat, an 
der Lebensqualität in unserer Großgemeinde zu arbeiten.

Die Sommermonate werden wir in Oberschützen nutzen, um 
geplante Projekte umzusetzen. Konkret werden wir die Decke 
in der Neuen Mittelschule sanieren und die Beleuchtung mo-
dernisieren. Die Erhaltung einer modernen und zuverlässigen 
Infrastruktur sehen wir in der Großgemeinde als Selbstver-
ständlichkeit an, deshalb werden wir im Sommer die Wasser-
leitungen im Ortsteil Unterschützen erneuern. Zugleich wer-
den wir im Ortsteil Schmiedrait die Straßenbeleuchtung mit 
LED-Leuchtkörper ausstatten und mit der besseren Beleuch-
tung gleichzeitig die Sicherheit auf unseren Straßen erhöhen.

Die Projekte können umgesetzt werden, weil wir in der Groß-
gemeinde einen gemeinsamen Arbeitsgeist leben. Ich möchte 
mich für die gemeinsamen Beschlüsse an dieser Stelle bedan-
ken und bin zuversichtlich, dass dieses Miteinander in der Groß-
gemeinde auch in Zukunft gelebt wird.

Ein besonderer Dank gilt allen, die zum gelungenen Tag der 
offenen Tür am Gemeindeamt sowie der Bücherei beigetragen 
haben. Es sind viele Hände, die im alltäglichen Gemeindeleben 
zum reibungslosen Ablauf beitragen. Den Tag der offenen Tür 
haben viele Gemeindebürger besucht und sich davon über-
zeugt. Die abwechslungsreichen Programmpunkte haben den 
Tag zu einem Höhepunkt im Veranstaltungsjahr der Großge-
meinde gemacht.

In den Sommermonaten laden unsere Feuerwehren und zahl-
reiche Vereine zu Sommerfesten ein. Die Vereine und Körper-
schaften leisten viele unentgeltliche Stunden – unterstützen wir 
sie mit unserem Besuch.

Abschließend darf ich Ihnen einen schönen Sommer wünschen 
– genießen Sie die Zeit mit Ihrer Familie und Ihren Freunden.

Herzlichst

Ihr Bürgermeister
Hans Unger

Bürgermeister Hans Unger
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Aus dem Gemeinderat

Ein offenes Ohr 
in unserer Gemeinde

Der Umwelt zU liebe 

Liebe Bürger, liebe Bürgerinnen! 
Vermehrt müssen wir feststellen, dass Bierdosen und Müll 
im Allgemeinen am Straßen- bzw. Wegesrand weggeworfen 
werden. Natürlich liegt es uns nahe auch gegen diese Proble-
matik zu agieren. Wir fordern höflich auf, nichts mehr weg zu 
werfen. 

rechtsanwaltssprechtag 

Der nächste Rechtsanwaltssprechtag findet am 21. Septem-
ber, 11.30 Uhr, im Gemeindeamt statt. Anmeldungen im Ge-
meindeamt: 03353/7524 

arbeitsgrUppe mahnmal – 
Denkmäler Oberschützen 

Es wurde eine Arbeitsgruppe eingerichtet, die sich mit der hi-
storischen Bedeutung des Mahnmals und anderer Denkmäler 
beschäftigt. Bereits beim ersten Treffen konnte man feststel-
len, dass eine Vielzahl von Ideen eingegangen ist. Des weite-
ren wird an einer Erstellung eines gemeinsamen Konzeptes 
gearbeitet.  

neU im team
Am 27. April wurde Alfred Martin Wolfger vom 
Gemeinderat als neuer Mitarbeiter im Bauhof 
gewählt. Er trat seinen Dienst im Bauhof am  
1. Juni 2018 an. 

haUsankaUf

Ebenfalls in der letzten Gemeinderatssitzung wurde der Ankauf 
des Hauses in der Pinkafelder Straße 1 im Ortszentrum beschlos-
sen. Da sich diese Liegenschaft mitten im Ortszentrum befindet, 
bieten sich mehrere Möglichkeiten an, dies zu nutzen.
 

freibaD-parkplatz

Wie Sie sicher schon dem Flugblatt für die Eröffnung des Frei-
bades entnommen haben, wurde der Parkplatz für das Freibad 
auf das freiliegende Grundstück in der Brunnergasse verlegt. Der 
Parkplatz ist gut sichtbar gekennzeichnet. 

grUnDstückspflege 
Aufgrund vermehrter Beschwerden wurde im Gemeinderat eine 
Verordnung betreffend der Grundstückspflege beschlossen. 
Die Verordnung gilt für sämtliche Grundstücke. Darin enthalten 
sind auch sämtliche Verpflichtungen der Grundstückseigentü-
mer, unter anderem die Beseitigung bestehender störender Miss-
stände einschließlich der Beeinträchtigung des Orts- und Land-
schaftsbildes. Insgesamt soll der Wildwuchs vermieden werden 
und das Ortsbild gepflegt bleiben. 
In die Vollversion der Verordnung kann im Gemeindeamt Einsicht 
genommen werden.

lanDhaUsbesUch

Auch heuer besuchten der Bürgermeister, die Vertreter der 
Gemeinde und die Gemeindebediensteten das Landhaus in 
Eisenstadt. Gemein-
sam mit zwei Mu-
sikern wurde der 
Landeshauptmann, 
den Landeshaupt-
mann-Stel lvertre-
ter, Landesräte und 
einige Abteilungen 
besucht. Alle hatten 
große Freude mit 
dem Besuch, und 
das nicht nur, weil 
sie Pralinen und ei-
nen Krahu als Prä-
sent bekommen ha-
ben, sondern auch 
wegen der musika-
lischen Einlagen in 
jedem Büro.
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Tag der offenen Tür
Zum achten Mal lud die Gemeinde Oberschützen zum Tag der offenen 
Tür im Gemeindeamt ein. Bürgermeister Unger durfte LR Hans Peter  
Doskozil zum Gemeindebesuch, Wilhelm Neubauer, der für die Fotoaus-
stellung sorgte, Vertreter der Gemeinde und natürlich viele Bürgerinnen 
und Bürger begrüßen. Für das Rahmenprogramm sorgten die Kinder 
des Kindergartens und der Volksschule Oberschützen, Musiker des Insti-
tutes Oberschützen und die Blasmusik Oberschützen-Bad-Tatzmanns-
dorf. Nach dem Mittagessen im Kulturzentrum Oberschützen, wo auch 
Station des "Dorf voll Musik" war, wurde LR Doskozil durch die Großge-
meinde in die Ortsteile geführt. 
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Aus der Großgemeinde

bürgermeisterstammtische
Im März lud Bgm. Unger zu den Stammtischen in den Orts-
teilen ein. Bgm. Unger und die Vertreter der Gemeinde ga-
ben einen Rückblick, eine Vorschau und nahmen die ver-
schiedensten Anregungen auf. Im Anschluss gab es nette 
Gespräche.

 „geDanken zUm anschlUss 1938“

Die Großgemeinde Oberschützen hat anlässlich des Gedenk-
jahres zur Diskussion in das Haus der Volkskultur eingeladen. 
Unter dem Titel "Gedanken zum Anschluss 1938" diskutierten 
namhafte Experten und Politiker – unter ihnen Nationalratsprä-
sident Wolfgang Sobotka und Historiker Manfried Rauchenstei-
ner. Bürgermeister Hans Unger erinnert in seiner Begrüßung an 
die schrecklichen Taten unter dem Regime der Nationalsozia-
listen und an die Notwendigkeit der geschichtlichen Aufarbei-
tung. Auch für Nationalratspräsident Wolfgang Sobotka ist die 
Frage der Aufarbeitung eine Selbstverständlichkeit: „Wer sich der 
Geschichte nicht stellt, den stellt die Geschichte“.

VOllmOnDwalk

Trotz Blitz, Donner und starkem Regen kamen 48 mutige Walker-
Innen nach Unterschützen zum Vollmondwalk. Kurz nach 19 Uhr 
konnte gestartet werden. Das Wetter hielt an und es konnte eine 
wunderschöne Tour rund um Unterschützen zurückgelegt wer-
den. Der Ausklang fand im Rasthaus Simon statt.

fOtOaUsstellUng
Am 24. April fand die Eröffnung der Fotoausstellung des Pho-
toclubs Panoptikum Oberschützen im Kulturzentrum statt. Viele 
Gäste aus Nah und Fern waren gekommen um den fotogra-
fischen Streifzug durch das Burgenland zu begutachten.
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Großgemeinde Oberschützen
lange nacht Der kirchen

Im Rahmen der 
„Langen Nacht 
der Kirchen“ 
wurde der neue 
Camino Ecu-
ménico in der 
Friedhofskirche 
Oberschützen 
gestartet. Der 

Ökumenische Pilgerweg führt durch einmalige Naturlandschaft 
zu 3 Kirchen und 4 Bethäusern der evang. Pfarrgemeinde und zu 
5 mittelalterlichen kath. Kirchen. 

OrchesterkOnzert

Das Institut Oberschützen blickt auf ein ereignisreiches erstes 
Halbjahr 2018 zurück. Eine neue Veranstaltungsreihe im RED-
UCE Kultursaal mit dem „PODIUM Bad Tatzmannsdorf – Musi-
ker-Innen von Morgen“ wurde ins Leben gerufen. Die Orchester-
konzerte in Oberschützen und Graz unter dem Motto „American 
Music“ im April waren außerordentlich gut besucht und die Dar-
bietungen unserer Studierenden wurden rundum groß bejubelt.

stUDienreise

 Anfang Mai wurde eine viertägige Studienreise mit zehn Stu-
dierenden und dem gesamten Verwaltungspersonal des Instituts 
nach Leipzig und Dresden unternommen, um diese Orte musik-
historisch und touristisch zu erkunden. 

kOnzert in Der frieDhOfskirche
Im Rahmen der Konzertreihe der Kulturvereinigung Oberschüt-
zen gastierte das Ensemble "Calamus Consort" am 16. Mai 2018 

in der Friedhofskirche in Oberschützen. Diesmal stand Musik der 
Renaissance auf dem Programm. Dabei kamen Instrumente wie 
Krummhörner, Zinken und auch ein  Apfelregal (kleine Tischorgel) 
zum Einsatz. Die Musik passte natürlich ausgezeichnet zum Am-
biente der Friedhofskirche.

generalVersammlUng 

Der Tennisclub Bad Tatzmannsdorf-Oberschützen hielt am 
8. März 2018 seine Generalversammlung ab, wo der bisherige Vor-
stand unter Obmann Mag. Gunther Seel für die kommende Funkti-
onsperiode von drei Jahren einstimmig wiedergewählt wurde.

hanDwerk UnD gewerbe einst UnD jetzt

Das Frühjahrssymposion des Museumsverein Oberschützen trug 
den Titel: „Müller, Schuster, Wirt und Schmied“. Es beinhaltet 
die Geschichte und die momentane Situation der Handels- und  
Gewerbebetriebe in Oberschützen. Dieses Projekt findet in  
Kooperation mit Schülern des Wimmer-Gymnasiums statt.  
Parallel dazu gibt es im Haus der Volkskultur eine Ausstellung zu 
diesem Thema.
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VerabschieDUng

Werner Stecker legte nach 25 Jahren den Obmann des UFC zu-
rück. Die Leitung des Vereins übernimmt Daniel Roth und er wird 
unterstützt vom Vorstand: Bernd Kappel, Erwin Zöttl, Michaela 
Fleck, Gerhard Stecker. 
Der neue Vorstand bedankte sich bei Werner Stecker, wünschte 
ihm alles Gute für den Ruhestand und bittet weiterhin um Rat 
von einem „alten Hasen“, wenn es notwendig ist. Werner Stecker 
wurde seitens des neuen Vorstandes zum Ehrenobmann ernannt.

hUnDekOt-mistkübel 
Seitens des Ortsausschusses Oberschüt-
zen wurde ein weiterer Hundekot-Mistkü-
bel mit Hundekotsäcken angeschafft. 
Er wurde bereits von den Bauhofmitar-
beitern in der Willersdorfer Straße gegen-
über des Siedlungsgebäudes montiert. 

Ortsteil Oberschützen
7. lehrlings-staatsmeisterschaften

Matthias Hager aus Oberschützen nahm an den Lehrlings-Staats-
meisterschaften für Tourismusberufe in der Berufsschule Ober-
trum, Salzburg teil. An drei Wettbewerbstagen wurde gekocht, 
gedeckt, gemixt und serviert. Mit ausgezeichneter Leistung wur-
de er Staatsmeister und erhielt eine Goldmedaille.

7 tage 7 bezirke 7 abenteUer
Am 30. Mai 2018 führte die „Große Burgenlandtour“ 22 km 
rund um Oberschützen: Ausgehend vom Haus der Volks-
kultur über die Willersdorfer Schlucht zum Dreiländereck bis 
zur Aussichtswarte Aschau und wieder retour zum Ausklang 
in das Kulturzentrum Oberschützen. Bei den Labstationen 
wurden die rund 600 Teilnehmer mit den verschiedensten 
Schmankerln, musikalischen und künstlerischen Darbie-
tungen wieder fit für die weitere Route gemacht. Die Ver-
anstalter und die Gemeinde Oberschützen sind erfreut über 
diese gelungene Veranstaltung.
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Ortsteil Aschau
ingrid Ulreich, Ortsvorsteherin

1. Aschauer Dorfgespräche
Im April lud Ortsvorsteherin Ingrid Ulreich erstmalig zu einem 
Aschauer Dorfgespräch ein. Viele interessierte Bürger und Bür-
gerinnen und Vertreter der örtlichen Vereine und der Gemeinde 
nahmen an dieser Veranstaltung teil.

Im Rahmen eines Workshops, der von dem Architekten DI Günter 
Klein moderiert wurde, wurden die unterschiedlichsten Ideen und 
Vorschläge rund um das zentrale Thema der Neugestaltung des 
Dorfplatzes erarbeitet und diskutiert. Aufgrund dieser Erkennt-
nisse werden vom Architektenteam weitere Entwürfe erarbeitet, 
welche im Herbst im Rahmen einer weiteren Bürgerversammlung 
der Aschauer Bevölkerung präsentiert werden. 

Ortsteil Unterschützen
flUrreinigUng

Auch heuer wurde die Flurreinigung in Unterschützen mit zahl-
reichen freiwilligen Helfer durchgeführt. Ein besonderer Dank gilt 
auch heuer der Familie Doczy, welche die Teilnehmer verköstigte. 

INFORMATION: 
erneUerUng Der wasserleitUng 
Mit 9. Juli wird mit den Bauarbeiten für die Wasserleitung begon-
nen. Im Bereich des Feuerwehrhauses über die "Hauptstraße" 
wird es immer wieder zu Unterbrechungen der Wasserversor-
gung kommen. Wir bitten jetzt schon um Verständnis. Die Bauar-
beiten inklusive der Wiederherstellung werden bis Mitte Dezem-
ber dauern.
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10 jahre VOlkstanzgrUppe willersDOrf

Die Volkstanzgruppe Willersdorf feierte am 28. April 2018 im 
Rahmen eines Heimatabends in der Mehrzweckhalle Willersdorf 
ihr 10-jähriges Bestandsjubiläum. Mit 65 Akteuren ergab sich ein 
vielseitiger und abwechslungsreicher Abend. Neben den Dar-
bietungen der Volkstanzgruppe Willersdorf gab es noch Auffüh-
rungen von Willersdorfer Kindern, einem Willersdorfer Chor, lu-
stige Sketche, Sologesang, eine Mundartlesung und vieles mehr.

neUe shirts für Die  
VOlkstanzgrUppe willersDOrf

Die Volkstanzgruppe Willersdorf konnte sich dank großzügiger 
Spenden der Zimmerei Holzbau Fürst sowie der Woschitz Group 
mit neuen einheitlichen Leiberln ausstatten und möchte sich bei 
den beiden Unternehmen sehr herzlich für die Unterstützung be-
danken.

neUe bankerl für willersDOrf

Der Verschönerungsverein Willersdorf unter Obmann Thomas 
Pfeiffer organisierte den Bau einer neuen Bank am Anger. Auch 
die Arbeiten rundherum wurden sorfältig erledigt. Der Verschö-
nerungsverein dankt allen fleißigen Helfern für die tatkräftige Un-
terstützung.
Auch am Spielplatz wurde eine neue Sitzgelegenheit mit Überda-
chung angeschafft. 

Ortsteil Willersdorf

ernst karner, Ortsvorsteher:

Liebe Ortsbevölkerung,

ein schönes, lebendiges Ortsbild zu ge-
stalten und zu erhalten ist unser gemein-
sames Ziel.
Seitens der Gemeinde wurde diesbezüg-
lich im Frühjahr einiges getan:

- Erneuerung der Stiegen und Reparatur des Tores im Friedhof
- Regelmäßige Mäharbeiten am Dorfanger
- Entfernung von Misteln auf öffentlichen Flächen
- Instandhaltung des Wegenetzes
- Pflege des Kriegerdenkmals

Danke möchte ich auch den Damen für die Blumenpflege im 
Ortskern, sowie den Mitgliedern des Verschönerungsvereins 
Willersdorf für ihren Beitrag zur Ortsbildverbesserung sagen.

Im Zuge der Veranstaltungsreihe „Lange Nacht der Kirchen“ 
präsentierten Helmut Fraueneder, Siegfried Pertl, Walter Reiss 
und Josef Weinzettl einen tollen und interessanten Vortrag über 
die Historie von Willersdorf. Viele Besucher gaben dieser Veran-
staltung einen würdigen Rahmen.

Abschließend möchte ich der FF-Willersdorf zum 11. Rang beim 
Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb gratulieren und alles Gute für 
den Landesbewerb wünschen.



10

flUrbranD bahnhOfsgelänDe

Dank der raschen Alarmierung und des schnellen Eingreifens der 
Oberschützer Wehr konnte ein Übergreifen auf die unter Denkmal-
schutz stehende Holzveranda des Bahnhofes verhindert werden. 

gUter erfOlg

Einen guten Erfolg erreichte die junge Wettkampfgruppe Ober-
schützen/Bad Tatzmannsdorf beim diesjährigen Bezirksfeuer-
wehrleistungsbewerb in Rechnitz. 

inspizierUng

Am Freitag fand die jährliche Inspektionsübung gemeinsam mit 
der Feuerwehr Aschau statt. Annahme war ein Brand im 2. Stock 
des Bundes Real Gymnasiums Oberschützen.

atemschUtzleistUngsprüfUng

Bei der heurigen Atemschutzleistungsprüfung in Oberwart konn-
ten insgesamt 19 Trupps aus dem Bezirk Oberwart in einer pra-
xisnahen und herausfordernden Prüfung einen positiven Ab-
schluss erreichen. Stellvertretend für alle Teilnehmer wurde unter 
anderem der Gruppe Unterschützen 1 das Abzeichen in Silber 
vom LBDS Dipl. Päd. Hans Hatzl  verliehen.

inspizierUng

Mitte Mai führte die Feuerwehr Willersdorf gemeinsam mit der 
Feuerwehr Schmiedrait eine Inspizierung mit Übungsannahme 
eines Brandes im Keller der Turmschule und einer vermissten 
Person durch. 

neUer kOmmanDant

Im Zuge der Frühjahrsdienstbesprechung der Feuerwehren des 
Bezirkes Oberwart in Pinkafeld wurden neue Feuerwehrkomman-
danten und Stellvertreter angelobt. Die Gemeinde Oberschützen 
und der Ortsteil Willersdorf freuen sich Jochen Hutter als neuen 
Ortskommandanten begrüßen zu dürfen.

Unsere Feuerwehr
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tag Der feUerwehr

Am 6. Mai 2018 fand in Schmiedrait der diesjährige Tag der Feuerwehr statt mit zahlreichen Feuerwehrkameraden und -kameradinnen, 
sowie Vertreterinnen und Vertretern des Landes, des Bezirkes, der Gemeinde und der Kirche. Das Wetter meinte es gut mit den  
Gästen, wodurch das Fest bis in den Nachmittag hineinreichte. 

Unsere Feuerwehr

Unwetter
Die Feuerwehren der Großgemeinde 
waren in vergangener Zeit sehr gefor-
dert. Durch die vielen Niederschläge 
blieb die Unterstützung der Nach-
barswehren nicht aus. Auch bei einer 
Überflutung in Unterschützen waren 
die Hilfeleistung und der Zusammen-
halt der Wehren in der Gemeinde 
gefragt. An dieser Stelle möchten wir 
uns bei allen KameradenInnen der 
Feuerwehren bedanken, dass Sie 24 
Stunden das ganze Jahr ehrenamtlich 
für unsere Gemeinde erreichbar sind.
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Unsere Kids | Kindergarten Aschau

Bei einem Besuch von 
Musikern der Blasmusik 
hatten die Kinder viel 
Freude, die Instrumente 
selber ausprobieren zu 
dürfen.

Viele und neue Rezepte wurden beim Elternkochworkshop 
miteinander gekocht und im Anschluss verkostet.

Der Sommer kommt - die Wasser-Sand-Spielbahn ist eröffnet!

Gesundes, abwechslungs-
reiches Jausenbuffet, wo 
die Kinder selbst entschie-
den, was und wieviel sie 
nehmen.

Theaterbe-
such im KUZ 
Oberschüt-
zen. In der 
ersten Reihe 
konnten die 
Kinder „live“ 
dabei sein. 
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Unsere Kids | Kindergarten Oberschützen

Eine Delegation der Blasmusik Oberschützen-Bad Tatzmanns-
dorf brachte den Kindern verschiedene Blasinstrumente zur 
Kenntnis und sie wurden fleißig ausprobiert.

In Zusammenarbeit mit dem ÖAMTC und der AUVA wurde den 
Kindern das kleine Straßen-1x1 gelehrt.

Die Schwimmwoche in Pinkafeld unter der Leitung von Werner 
Ulreich bereitete den Kindern viel Spaß.
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Informationen
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Unsere Kids | Volksschule Aschau

Auf Einladung der Jagdgesellschaft Aschau konnten die Schüler-
Innen und Schüler einen spannenden jagdpädagogischen Vor-
mittag zum Thema "Werkstatt Natur on Tour" erleben.

Gemeinsame Bewegungsstunde mit den Vorschulkindern

Die Blasmusik Oberschützen/Bad Tatzmannsdorf besuchte die 
VS Aschau.

Teilnahme am Raiffeisen Mal- und Zeichenwettbewerb zum 
Thema "Erfindungen verändern unser Leben".

Frühlingserwachen - Kinder präsentieren die selbst gepflanzten 
Frühblüher

Schnuppertag an der VS Aschau
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Unsere Kids | Volksschule Oberschützen

Stolz präsentieren die Kinder der 4. Klasse ihre Fahrradaus-
weise.

Die Schüler und Schülerinnen der 1. Klasse erforschen das Le-
ben am und im Wasser.

Als Gastgeber der Vorrunde im Minifußballturnier kämpften die Fußballerinnen und 
Fußballer der Volksschule gegen zwei Mannschaften aus Oberwart.

Die Blasmusik in der Volksschu-
le Oberschützen zu Besuch.

Die SchülerInnen der 3. Klasse lernten bei der Aktion "Hallo Au-
to!" einiges über Brems- und Reaktionsweg des Autos, schwie-
rige Straßenbedingungen und sicheres Überqueren der Straße.

Die dritte Klasse der Volksschule nahm an der Safety Tour in 
Großpetersdorf teil. Es war für alle Kinder ein tolles Erlebnis.

Die Kinder der 3. und 4. Klasse malten, schrieben und lasen im 
Rahmen des Kunstprojektes viel in und über Mundart. Der Kre-
ativität waren keine Grenzen gesetzt.

Die Pädagoginnen der Gemeinde Oberschützen und der VS 
Oberschützen sorgen für einen sanften Übergang vom Kinder-
garten in die Volksschule.
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Unsere Kids | Volksschule Oberschützen

Die Schüler der Volksschule Oberschützen traten mit einem 
musikalischen Beitrag am Hianzntog auf.

In der 2. Klasse der Volksschule Oberschützen durften die Kin-
der ihre Haustiere mitbringen.
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Unsere Kids | Volksschule Unterschützen

Bei der digitalen Grundbil-
dung in der Volksschule ste-
hen die Medienbildung so-
wie der spielerische Umgang 
mit Technik und Problemlö-
sung im Vordergrund. So er-
hielten die SchülerInnen der 
3. + 4. Klassen einen kleinen 
Einblick in die Welt der digi-
talen Medien. Interaktive und 
multimediale Übungen wur-
den mit Unterstützung der 
Klassenlehrerin und eines IT-
Betreuers auf vielfältige Wei-
se angeboten. 

Zwei Vertreter des Musikver-
eins Oberschützen waren an 
der Volksschule zu Besuch 
und stellten mehrere Instru-
mente vor. Die Kinder durf-
ten verschiedene Blas- und 
Schlaginstrumente auch sel-
ber ausprobieren.

Die Pralinen Manufaktur 
Spiegel hat die Kinder der 
Volksschule Unterschützen 
dazu eingeladen Schoko-
lade-Ostereier zu bemalen. 
Das Naschen kam dabei na-
türlich auch nicht zu kurz. 
Herzlichen Dank der Familie 
Spiegel für das schöne Event 
und die große Mühe! 
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Unsere Kids | NMS Oberschützen

Besuch des Passions-
spielhauses in Kirch-
schlag
Am 30. Mai konnten die 
SchülerInnen der zweiten 
Klassen unter dem Motto 
"Geschichtenerzähler ein-
mal anders“ miterleben, 
auf welch unterschiedliche 
Arten Geschichten erzählt 
werden - mitreißend, be-
rührend, still.

Landesmeisterschaf-
ten Beachvolleyball
Im Mai fanden die 
Beachvolleyball Landes-
meisterschaften in Po-
dersdorf statt. Den Vi-
zemeistertitel vom Vor-
jahr konnten die Sport-
lerInnen der NMS zwar 
nicht verteidigen, den-
noch zeigten die Schü-
lerinnen und Schüler en-
ormen Kampfgeist und 
erreichten den 5. Platz. 

Sieg beim Tennis Schulcup 2018 in Güssing
Bei sehr guten Wetterbedingungen startete das Ten-
nisteam der Schule den Tag auf der Tennisanlage 
des UTC Güssing. Trotz der unbekannten Gegner 
aus der NMS Güssing und der NMS Sankt Micha-
el gelang es der Mannschaft den Turniersieg zu er-
ringen. 

Interaktive Lesung an der NMS Oberschützen
Die SchülerInnen der zweiten Klassen wurden von der Autorin 
Gabriele Rittig ins Reich von “Mythania” geführt, welches von 
Schlangendämonen und Mumien handelt. Besondere Faszi-
nation bot eine Einbalsamierung, da die Schüler selbst „Hand 
anlegen“ konnten.
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Wir gratulieren!

Der Bürgermeister, die Gemeindevertreter 
sowie das Team der Gemeindezeitung 

gratulieren allen Jubilaren recht herzlich!

Aschau: Zum 65. Hochzeitstag von Hilda und Adolf Ulreich gra-
tulierten Bürgermeister Unger, Vizebürgermeisterin Ulreich und 
die Gemeinderäte Pernsteiner und Ulreich auf das Herzlichste. 

Oberschützen: Die Vertreter der Gemeinde Oberschützen be-
suchten Hilda und Walter Jany im Rahmen einer Familienfeier 
und überbrachten die besten Wünsche zur eisernen Hochzeit.

Oberschützen: Zum 90. Geburtstag von Eva-Maria Picher über-
brachten die Vertreter der Gemeinde Oberschützen die besten 
Wünsche.

Oberschützen: Dr. Raimo Gareis feierte kürzlich seinen 90. Ge-
burtstag. Bgm. Unger, Vizebgm. Jany, Vizebgm. Ulreich und 
GV Kainz gratulierten dem Jubilar auf das Herzlichste.

Oberschützen: Bgm. Unger und GV Kainz statteten 
Theresia Leyrer einen Besuch ab und gratulierten Ihr 
zum 90. Geburtstagsjubiläum.

80. 

Ernestine Zieserl 
Johann Schaden
Anna Neubauer
Hermine Bayer

85. 

Mag. Frederick William Spracklin
Johann Treiber
Aloisia Wipfler
Adolf Krutzler
 
90.

Hermine Neubauer
Edgar Hermann Petl

älter als 90

Gisella Kurz (91)
Wilhelmine Amtmann (93)
Klara Groß (97)
Johann Titz (94)
Erna Schabasser (92)
Hilda Hutter (92)
Hermine Portschy (92)
Hermine Brunner (93)
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Wir gratulieren!

Die Jubilare der letzen sechs Monate, welche Ihren 80., 85., 90., älter als 90. oder ihren 50. Hochzeitstag begingen, kamen der 
Einladung der Gemeinde Oberschützen ins Gasthaus Kupferkandl nach und verbrachten ein paar gemütliche Stunden bei guter 
Gesellschaft.

Schmiedrait: Zum 60. Hochzeitstag gratulierten die Vertreter 
der Gemeinde Oberschützen Theresia und Johann Gamauf.

Aschau: 95 Jahre nahmen Bgm. Unger, Vizebgm. Jany und 
GV Arthofer zum Anlass um Luise Artner zu gratulieren.
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VBgm. Ingrid Ulreich
Ortsvorsteherin aus 
Aschau informiert:

gesundes Dorf Vortrag Osteoporose
Im Rahmen unserer Vortragsserie „Gesundes Dorf“ fand am 
16. Mai im Gemeindeamt der Vortrag "Osteoporose und Kom-
plementärmedizin" statt. Die Vortragende Dr. Emine Rothbart 
vom Gesundheitszentrum Pinkafeld referierte in ihrem sehr in-
teressanten Vortrag mitunter über ausgeglichene Ernährung 
und über alternative Behandlungsmethoden dieser Knochen-
krankheit. So sollte etwa, um die Knochengesundheit mög-
lichst lange zu erhalten, ein besonderes Augenmerk auf genü-

gend körperliche Bewegung und einen gesunden Lebensstil 
gelegt werden. Auch die Osteoporosegruppe Willersdorf war 
bei dem Vortrag anwesend.  

gesunde schuljause
Vor Kurzem wurde eine Studie einer großen Umweltorgani-
sation präsentiert, die für einige Aufregung in unserem Land 
sorgte. Denn laut dieser Studie schnitt das Burgenland im 
Bundesländervergleich am Schlechtesten ab. Natürlich gibt 
es immer Verbesserungsbedarf und die gesunde Ernährung 
unserer Kinder ist eine wichtige Herausforderung.

Wir in Oberschützen haben diese Verantwortung bereits vor 
mehr als zwanzig Jahren wahrgenommen und mit unseren 
vielen Maßnahmen, wie etwa unsere Gesundheitsprojekte 
„pumperlg'sund in Oberschützen“, „gesundes Dorf“, 
„gesunde schuljause“ oder „lebendiges kuchlgartl“, 
viele Maßnahmen gesetzt. Den Kindern (wieder) zu lehren 
Gemüse selbst anzupflanzen und zu ernten und die Regiona-
lität und Saisonalität zu schätzen ist dabei immer ein zentrales 
Anliegen.

So wurde etwa das schulbuffet 
der nms Oberschützen 2018 
wieder vom Fonds Gesundes Ös-
terreich für diese Aspekte ausge-
zeichnet. Gratuliere! 

Ingrid Ulreich  - Projektleiterin 
gesundes Dorf 

liebe Ortsbevölkerung 
der großgemeinde Oberschützen!

In den vergangenen Tagen waren alle unsere Feuerwehren 
aufgrund der ergiebigen Niederschläge und Überschwem-
mungen im Einsatz.

Der Ortsteil Unterschützen war massiv vom Unwetter be-
troffen. Die Feuerwehren leisten einen wesentlichen Beitrag 
zur Gemeinschaft in unserer Gemeinde und sind hilfsbereit, 
wenn sie gebraucht werden.

Ich möchte mich bei den Feuerwehrfrauen/–männern in 
der Großgemeinde für die Pumparbeiten und das Besei-
tigen von Schlamm bis in die späten Abendstunden recht 
herzlich bedanken.

Der Tag der offenen Tür am Gemeindeamt mit der Fotoaus-
stellung von Hobby-Fotograf Wilhelm Neubauer und der 
Besuch von LR Hans Peter Doskozil in allen Ortsteilen waren 
sicherlich ein Höhepunkt in unserer Gemeinde. Die Bevöl-
kerung hatte die Möglichkeit das Gemeindeamt näher ken-
nen zu lernen und die Ausstellung zu besuchen. Durch die 
Veranstaltung „Ein Dorf voll Musik“ mit dem musikalischen 
Rundgang durch Oberschützen wird der Bevölkerung das 
Wirken des Institutes Oberschützen näher gebracht. 

Für den Schul- und Kulturort Oberschützen hat diese Ver-
anstaltung bereits Tradition. Wir sind landesweit als her-
vorragender Schul- und Kulturort bekannt und anerkannt.  
Dass dies so bleibt, dafür setzen wir uns ein!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
einen schönen Sommer

Ihr Reinhard Jany

VBgm Reinhard Jany
Ortsvorsteher aus 
Unterschützen informiert: 
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Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller 
informiert

bienenschUtz und co.– was wir tun können 

In Wahrheit ist die Biene nur Stellvertreterin für weit mehr 
Tiere. Der Rückgang der Bienenvölker hat natürlich auch Aus-
wirkungen auf Vögel, Fledermäuse und andere die sich von 
Insekten ernähren. Agrargifte, Bodenversiegelung und die Kli-
maerwärmung sind nur einige der Punkte die auch dafür aus-
schlaggebend sind. 

Was können wir nun selbst tun 
um die Situation zu verbessern, 
oder zumindest nicht weiter zu 
verschlechtern? 
Das Wichtigste ist, so komisch 
es klingen mag, vor allem im 
Garten und rund ums Haus 
nicht zu ordentlich zu sein. Ein 
wenig Wildnis zulassen und 
möglichst große Teile der Wie-
sen nur ein- zweimal pro Jahr 
zu mähen.

Gezielt Blühpflanzen für Schmetterlinge, Hummeln und Bienen 
anbauen, altes Holz ein paar Lochziegel, altes grobes Pflan-
zenmaterial einfach liegen lassen.
Rasenmähroboter lassen absolut keine Blüten zu, daher nur 
sehr gezielt und auf kleinen Flächen einsetzen.
Wenn sie größere Flächen mähen, dann möglichst nicht alles 
auf einmal, sondern abgestuft wochenweise.
Wenn schon Rasenmäher, dann solche die auch höheres Gras 
schaffen, damit man nicht so oft mähen muss.
Ich habe von der Initiative "Bienenschutzgarten" zahlreiche 
Samensäckchen mit Wildblumenmischung angekauft. Diese 
liegen am Gemeindeamt und können gratis abgeholt werden. 
Bitte bis Ende Juni anbauen, manche Blumen kommen erst im 
nächsten Jahr. Mehr Infos: www.bienenschutzgarten.at 

Wer an einem eigenen kleinen Bienenstock interessiert ist, ich 
möchte im Herbst/Winter einen Kurs organisieren, bitte bei mir 
melden oder auf der Gemeinde Bescheid geben. 

Euer Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller
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01.07.18
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14.07.18
15.07.18
21.07.18
22.07.18
28.07.18
29.07.18
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04.08.18
05.08.18
11.08.18
12.08.18
15.08.18
18.08.18
19.08.18
25.08.18
26.08.18
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01.09.18
02.09.18
08.09.18
09.06.18
15.09.18
16.09.18
22.09.18
23.09.18
29.09.18
30.09.18

Dr.Zalka
Dr.Zalka
Dr.Gyaky
Dr.Gyaky
Dr. Brenner
Dr. Brenner
Dr.Zalka
Dr. Zalka
Dr.GschwanDtner
Dr.GschwanDtner

Dr.Gyaky
Dr. Gyaky 
Dr. Zalka 
Dr.Zalka
Dr.Zalka
Dr.GschwanDtner
Dr.GschwanDtner 
Dr.Brenner
Dr.Brenner

Dr.Gyaky
Dr. Brenner 
Dr. Brenner 
Dr.Gyaky
Dr.Gyaky
Dr.Gyaky
Dr. GschwanDtner 
Dr.Zalka
Dr.Zalka

juli 2018 auGust 2018 septemBer 2018

 Dr. Brenner Dr. Gyaky Dr. Zalka Dr. Gschwandtner
 03353/8554 03353/7000 03353/7858 03353/8574, 03354/6635
 0664/500 99 89 0664/421 44 21 0664/411 29 83 0664/400 82 48

Achtung bei Funkschatten Anruf nach 10 Minuten wiederholen, fallweise Diensttausch möglich.
Der Bereitschaftsdienst ist ein NOTDIENST und darf nicht mit den Ordinationszeiten verwechselt werden! 

Es bedeutet auch nicht, dass der diensthabende Arzt in seiner Ordination sein muß! 

Es handelt sich um eine RUFBEREITSCHAFT BEI NOTFÄLLEN.

Beginn: 07:00 Uhr       Ende: 07:00 Uhr des Folgetages

Dr. Brenner:  13.08 - 19.08.2018
Dr. Gschwandtner: 28.07. - 15.08.2018 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Notruf 141

Dr. Gyaky: 14.07. - 28.07.2018
Dr. Zalka: 02.07. - 15.07.2018, 12.09. - 14.09.2018 
 


